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Studienfach: Introdução à Linguística Alemã I
Prof. Maria Helena V. Battaglia
Schülerinnen: Elizabeth de Godoy e Gabriela Kühnel
Seminar-Handout
Unflektierbare Wortarten 

Zu den unflektierbaren Wortarten zählen:

a) Adverbien

b) Präpositionen

c) Konjunktionen

d) Partikeln
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a) Adverbien
Können alleine vor dem finiten Verb in Aussagesätzen stehen.

z. B.: ______  kommt Hans.

· Temporale Adverbien: heute, gestern, morgen, oft, manchmal,...
· Lokale Adverbien: dort, hier, unten, dorthin,...
· Modale Adverbien: eilens, flugs, gerne,…
· Kausale Adverbien: deswegen, daher, umständehalber,…
· Satzadverbien: leider, hoffentlich, glücklicherweise, wünschenswerterweise,…
· Konjunktionsadverbien: trotzdem, deshalb, infolgedessen,…
· Pronominaladverbien: darüber, hierauf, worunter (da-hier-wo+r+Präposition)
Die Satzadverbien werden semantisch in verschiedene Gruppen aufgeteilt:

· Emotionale Stellungnahme des Sprechers:
z.B. leider, hoffentlich, glücklicherweise, wünschenswerterweise,…
· Bewertung der Wahrscheinlichkeit:

z.B. vielleicht, möglicherweise, …
· Bewertung anderer Art:

z.B. dummerweise, schlauerweise, arroganterweise,…
b) Präpositionen

Treten zusammen mit einer Nominalphrase auf, deren Kasus sie festlegen (regieren).
· Präpositionen: auf, über, unter, neben,…Beispiel: der Junge klettert auf den Baum
· Postpositionen: halber, hinaus, hinauf, zuliebe,…Beispiel: Mach das bitte mir zuliebe!
· Zirkumpositionen: um … willen, um … herum,…Beispiel: Um Himmels willen!
· Ambipositionen (entweder vor- oder nachgestellt): wegen, nach: Beispiel: wegen der Kinder / der Kinder wegen.
Einige Präpositionen können mehrere Kasus regieren:
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Beispiele mit Präpositionen:
· mit Genetivrektion: 

Infolge einer schweren Erkrankung verstarb er.
Der Zeuge äusserte sich zugunsten des Klägers.

· mit Dativrektion: 

Der Student wohnt bei seiner Mutter.
Ich schreibe mit einem Kuli.

· mit Akkusativrektion: 
Ich danke Ihnen für die Einladung.
Wir sitzen um den Tisch.

· Mit Dativ-+Genetivrektion:
Trotz dem Unwetter sind wir ausgegangen (Umgangssprache)

Trotz des Unwetters sind wir ausgegangen (Schriftsprache)
· Mit Dativ-+Akkusativrektion:Der Affe sitzt auf dem Baum (lokal-statischer Charakter)

Der Affe klettert auf den Baum. (direktionaler Charakter)

c) Konjunktionen

Wörter, die Sätze oder Satzteile miteinander verknüpfen.
· Koordinierende Konjunktionen: und, aber, doch
Beispiele: 
Hans und Peter gehen in den Zirkus.




Otto soll arbeiten, aber/doch er hat keine Lust.

· Subordinierende Konjunktionen: dass, ob, während
Beispiele: 
Hans weiß, dass Anna Kommt.




Er weiß nicht, ob sie kommt.




Otto arbeitet während Anna schläft.

d) Partikeln
Nicht flektierbare Wörter, die nicht den Unterklassen Adverb, Präposition oder Konjunktion angehören.

· Modalpartikeln/Abtönungspartikeln: treten meist im Mittelfeld des Satzes auf.
Beispiele:
Er hat ja/doch/überhaupt keine Zeit.



Wo bist du denn/überhaupt/eigentlich gewesen?



Komm mal/bloss/nur/ruhig her!

· Komm her! (Imperativsatz, Sprechabsicht: Befehl)
· Komm ruhig her! (Imperativsatz, Sprechabsicht: Erlaubnis)
· Komm bloß her! (Imperativsatz, Sprechabsicht: Drohung)
· Fokuspartikeln/Gradpartikeln: sind relativ frei im Satz verschiebbar und haben dann jeweils einen anderen semantischen Bezug. Treten in der Regel direkt vor der fokussierten Konstituente auf: auch, nur, sogar:
Beispiele:
Nur Peter ging gestern ins Kino.



Peter ging nur gestern ins Kino.



Peter ging gestern nur ins Kino.

· Steigerungspartikeln: treten in der Regel zusammen mit graduierbaren Adjektiven auf: ziemlich, sehr, ungemein, ...
Beispiele:  
Er ist sehr/ungemein/ziemlich dumm.



Er liebt sie sehr.

· Antwortpartikeln: können als Antwort auf Entscheidungsfragen dienen: ja, nein, vielleicht,...
Beispiele: 
Kommst du? Ja./Nein.



Geht sie? Vielleicht./Hoffentlich./Leider.

· Interjektionen/Gesprächs- oder Diskurspartikeln: haben meistens eine rein expressive Gesprächsfunktion: mmh, na ja, brr, gell,... 
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